
Die Vermessung von Geschlecht im Sport und der

Umgang mit kategorialen Transgressonen

Dennis Krämer

1. Geschlechterdifferenzierung im Sport

Seit den frühen wissenssoziologischen Studien von Durkheim und Mauss

(Durkheim&Mauss, 1903/1963) über das weite Feld der bis zu Simmel zurück-

reichenden Differenzierungsforschung (Simmel, 1890) bis hin zur neueren

Formation der »Valuation Studies« richtet sich ein soziologisches Augen-

merk darauf, wie Kategorien und Bewertungen zu einem »making up people«

(Hacking, 1999) und »sorting things out« (Bowker & Star, 2000) beitragen.

Diese Vorgänge werden besonders dann heikel, wenn soziale Zugehörigkeiten

und Zugänge mit natürlichen Unterschieden begründet werden.

Ich möchte diesen Punkt im Folgenden an den Geschlechtstests näher er-

läutern, die in der modernen Leichtathletik seit dem frühen 20. Jahrhundert

durchgeführt werden. Bei diesen handelt es sich um medizinisch-formali-

sierte Differenzierungsweisen, mit denen Sportverbände auf der Grundlage

kontingenterKörperindizien und -bewertungenMenschen in zweiGeschlech-

terkategorien unterscheiden und die Unterscheidung mit naturalistischen

Fairnessargumenten begründen (Krämer, 2023, 2020; Krämer & Shyvinck,

2024; Müller, 2006, 2017; Pape, 2017). Ihre Funktionsweise dramatisiert die

anthropologische Grundannahme des »nature doesn’t have categories; people

do« (Stone, 1988, S. 307), indem sie verdeutlicht, wie das kulturgeschichtlich

alte Klassifikationsmodell der Geschlechterunterscheidung durch ein profes-

sionalisiertes »category making« (Yanow, 2003, S. 9) szientifiziert wird und

Vorstellungen über eine natürliche Zweigeschlechtlichkeit durch biomedizinische

Körperbewertungen naturalisiert werden.

Zugleich ist die Art und Weise der Differenzierung charakteristisch für

den Sport: Während Menschen in Schulen nach ihrer schulischen Leistung
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segregiert, im Recht kategorial getrennt, durch Religion purifiziert und im

Beruf nach ihrer beruflichen Position hierarchisiert werden, ist im moder-

nen Wettkampfsport ein Ordnungsmodell dominant, das Mitgliedschaften

anhand von objektivierten biologischen Indikatoren wie Alter, Gewicht oder

Geschlecht festlegt. Im Gegensatz zur Altersverifikation, die im Sport auf

einer Prüfung der Ausweisdokumente beruht, oder dem Gewichtscheck, der

auf einer punktuellen Messung des Körpergewichts basiert, erfordert die

Geschlechtertrennung ein aufwendigeres Verfahren: Um Geschlechtstests

durchzuführen,müssen Körper untersucht, das heißt, sie müssen entkleidet,

Genitalien müssen entblößt, geprüft und vermessen, Blut-, Urin- und Gewe-

beproben entnommen und im Labor analysiert, und es müssen medizinische

Taxonomien gebildet undGrenzwerte festgelegtwerden,umdenBewertungs-

und Entscheidungsprozess zu formalisieren. Die Durchführung dieser Tests

und dasWarten auf die Testergebnisse kann ebenso belasten wie das Erhalten

falscher Resultate. Daneben sind diese Tests für viele schambesetzt, können

soziale Ächtungen nach sich ziehen und mit kulturellen, religiösen und per-

sönlichen Überzeugungen in Konflikt geraten, so dass anzunehmen ist, dass

bereits ihre Androhung bei vielen zu einem Rückzug aus dem Sport führen

kann (Hoad, 2010).1

Daneben existieren verschiedene Parallelen, wie andere Zugehörigkeiten

im Sport indiziert werden: So wie die Differenzierung der Athlet:innen nach

ihrer sportlichen Leistung über evaluative Praktiken der Quantifizierung

erfolgt und mittels Distanz-, Gewichts- und Zeitangaben, Torschüssen, Me-

daillenspiegeln oder Ranglistenplätzen objektiviert wird, so wird auch die

Geschlechtszuordnung, ähnlich einer Ranglistenlogik folgend, über nume-

rische Skalierungen ausgedrückt. Die Funktion der Quantifizierung besteht

darin, Mitgliedschaften zu einer reifizierten Geschlechterkategorie über

objektive Indikatoren nachzuweisen und somit potenzielle »category advan-

tages« (Parry&Martínková, 2021, S. 5) durchmedizinische Vermessungen von

Genitallängen und Testosteronwerten zu vermeiden.

Damit ist eine Besonderheit angesprochen, die den Sport von anderen so-

zialen Bereichen abgrenzt.Während es sich bei der Geschlechtertrennung um

den kulturgeschichtlich vermutlich ältesten »Fall vonHumandifferenzierung«

(Hirschauer, 2014, S. 171) handelt, besteht die Spezifizität imWettkampfsport

1 So zum Beispiel im Falle der erfolgreichen Schwestern Irina und Tamara Press, die ihre

Kandidatur für die Leichtathletik Europameisterschaft 1966 in Budapest nach Andro-

hung einer Genitaluntersuchung zurückzogen (Krämer, 2017).
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in seiner meritokratischen Ausrichtung. Einerseits wird in den leistungsori-

entiertenBereichendes Sports angenommen (imGegensatz zumBeispiel zum

Gesundheits- oder Freizeitsport), dass nur die Leistung zählt und jede:r selbst

für diese verantwortlich ist. In dieser Hinsicht funktioniert die Leistungsbe-

wertungwie ein »großer sozialer Gleichmacher« (Hirschauer, 2014, S. 171), der

dazu auffordert, von anderen Faktoren abzusehen. Andererseits wird unter-

stellt, dass es nur zwei Kategorien bedarf, um den evaluativen Rahmen abzu-

bilden, in dem alle Teilnehmenden sowie ihre erbrachte Leistung gerecht be-

urteilt werden können.Neben den genannten Grenzüberschreitungen, die ei-

ne Kategorisierung von Geschlecht voraussetzt, besteht eine weitere Brisanz

darin, dass Geschlechtstests nur zur Regulierung der Frauenkategorie durch-

geführt werden. Es ist exakt dieser Punkt, warum Geschlechtstests seit eini-

gen Jahren imKonfliktmit jenen inklusionspolitischenPositionen geraten,die

die Wahrung der Persönlichkeitsrechte, den Wert der Selbstbestimmung bei

der Geschlechtszuordnung sowie die Vielfalt der Geschlechter betonen (Sykes,

2006). Vor diesem Hintergrund besteht die aktuelle Herausforderung darin,

zwei unversöhnliche Leitprinzipien in Einklang zu bringen,die denmodernen

Sport prägen: das Prinzip der Chancengleichheit und das Prinzip der Inklusi-

on.

Zugleich handelt es sich bei Geschlechtstests um situierte Differenzie-

rungsweisen, die nicht nur Kategorien reifizieren, sondern mit weitreichen-

den kollektiven und subjektiven Sinngebungen verwoben sind: Athlet:innen

gehen davon aus, dass sie eine Chance gegen die Konkurrenz haben und allein

ihre Leistung den Unterschied ausmacht, das Publikum erhofft sich einen

spannenden Wettbewerb und Organisation und Sponsoring sind auf das

positive Image des Sports angewiesen. Vor diesem Hintergrund fungiert die

gesicherte Differenzierung der Athlet:innen als zentraleWeichenstellung, um

die Glaubwürdigkeit an eine unparteiische Leistungsbewertung abzusichern,

indem zwei Gruppen reifiziert und Menschen auf der Grundlage askriptiver

Unterscheidungsmerkmale in diese eingeordnet werden.

Kultursoziologisch betrachtet knüpfen Geschlechtstests an ein Grund-

muster der Moderne an: Autoren wie Horkheimer, Adorno, Baumann und

Foucault haben gezeigt, dass sich die Moderne durch einen epistemischen

Paradigmenwechsel auszeichnet, der sich dahingehend bemerkbar macht,

wie Phänomene bewertet und kategorisiert werden und eine instrumentelle

Vernunft, als professionalisierte Praxis der Vereinzelung, vorangetrieben wird

(Baumann, 1995; Foucault, 1966). Es ist ein sich ausbreitendes Denken, das

die Welt und die in ihr vorhandenen Weltphänomene als bestimmbar und zu
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bestimmend begreift und dabei in ein latentes Spannungsverhältnis zwischen

»kontingenzoffenen (Kultur) und kontingenzaversiven (Natur)« (Hirschauer,

2014, S. 173) Annahmen gerät. Der moderne Sport schließt an dieses Kultur-

paradigma einer Ordnung der Dinge an und überträgt das charakteristische

Kategorisieren auf einen spezifischen Umgang mit Geschlecht: Im Kern

basiert dieses auf einem binär gelagerten Differenzierungszwang, der keine

geschlechtlichen Ambiguitäten, Kontinuitäten oder Nichtzugehörigkeiten

toleriert und diese als illegitime Transitionen labelt.Während »kulturelle Phä-

nomene – anders als naturhaft gegebene Unterschiede – aus kontingenten

sinnhaften Unterscheidungen bestehen« (Hirschauer, 2014, S. 170), scheint es

sich bei Geschlechtstests um jene Art von Kulturphänomenen zu handeln, die

ihre eigene Kontingenz verschleiern und durch diese Verschleierung an ihre

Grenzen stoßen. Wie bei anderen kulturellen Kategorien liegt auch ihr Ziel,

mit Baumann gesprochen (1995), in einem infiniten Vorgang der Ambiguitäts-

vermeidung, welche als kulturelle Praxis ein Charakteristikum der Moderne

und damit auch des modernen Sports darstellt. Vor diesemHintergrund sind

Kategorisierungen als zivilisatorische Ordnungsleistung durch einen funda-

mentalen Antagonismus geprägt: Sie haben eine »polarisierende Vorderseite

und eine homogenisierende Kehrseite« (Hirschauer, 2014, S. 174), mit der sie

zwar egalisieren und differenzieren, aber auch Dritte ausschließen können.

Die Tragweite dieser Ambiguitätsvermeidung wird von Seiten der sozial-

und sportwissenschaftlichen Forschung seit einigen Jahren intensiv am Um-

gang mit jenen Personengruppen diskutiert, die in besonderer Weise davon

bedroht sind, vom Wettkampsport ausgeschlossen und als »unvergleichbar«

(Müller, 2017) eingestuft zu werden. In der binären Unterscheidungswelt des

Sports betrifft dies jene Sportler:innen, deren Zugehörigkeit entweder qua

Biologie einegeschlechterbinäreSegregation irritiert (Intergeschlechtlichkeit,

Intersexualität, »Differences of SexDevelopment«), oder die einer alltäglichen

Kontinuitätsannahme widersprechen, indem sie eine geschlechtsanpassende

Transition (Transgeschlechtlichkeit, Transidentität, Transsexualität) vollzie-

hen (Kessler, 1990, 1998; Hirschauer, 1993; Lindemann, 2011). Der binären

Unterscheidungslogik des modernen Sports folgend werden Personen, die

geschlechtliche Variationen oder Transgressionen anzeigen, in vielen Fällen

als »abnormal, unnatural or deviant« (Linghede 2018, S. 571) und »in need

of treatment or fixing« (Holmes, 2009, S. 3) eingestuft. Denn während sich

geschlechtliche Identitätsformen nicht nur in westlichen Gesellschaften

auspluralisieren (Voß, 2023) und in vielen Kulturen nie ein rein bipolares
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Geschlechtsmodell existierte (Baumann, 1955), hält der Sport auch weiterhin

an einer dualistischen Sortierung der Menschen fest.

Der Beitrag will die evaluative Infrastruktur genauer untersuchen, die der

Sortierung vonMenschen nach ihremGeschlecht imSport zugrunde liegt. Am

Beispiel der professionellen Leichtathletik werde ich danach fragen, wie Ge-

schlechter kategorisiert und hierzu Körper objektiviert werden, und wie sich

die Formalisierung vonKategorienunddie Praxis derKategorisierung imLau-

fe der Zeit verändern. Damit wende ich mich explizit gegen eine voluntaristi-

sche Sichtweise, die Kategorien einseitig als »basis of eligibility« (Parry&Mar-

tínková, 2021, S. 1) thematisiert und lasse mich stattdessen auf eine »Kontin-

genzperspektive« (Reckwitz, 2008, S. 17) ein.

Hierzu gehe ich zunächst auf die Funktion von Kategorien und Leistungs-

klassen im Sport ein und beschreibe ihre Funktion als grundlegendes Katego-

risierungsprinzip des Wettkampfsports (2.). In diesem Zusammenhang stel-

le ich die Relevanz der Geschlechtertrennung heraus (2.1) und verdeutliche,

wie geschlechtsbasierte Leistungsklassen mit »category errors« (Yanow, 2003,

S. 14) umgehen (2.2).Anschließend konkretisiere ich dieGeschlechterdifferen-

zierung im Sport und unterscheide hierzu in die zwei Ebenen der Formalisie-

rung (3.1) undmedizinischenObjektivierung der Geschlechterdifferenzierung

(3.2). Dabei gehe ich auch auf neuere Gender-Regularien der Sportverbände

ein und hebe zwei für die Geschlechterunterscheidung zentrale Differenzie-

rungsweisen hervor: Quantifizierungen und Laboratisierungen. Ein Schluss-

teil fasst den wesentlichen Erkenntnisprozess zusammen (4.).

2. Kategorien und Leistungsklassen

Um den Eindruck der Willkür zu vermeiden und das Vertrauen in die Re-

präsentativität der Leistungsbewertung sicherzustellen, greift der Wett-

kampfsport auf eine geregelte Bildung von Kategorien zurück, die als »Leis-

tungsklassen« bezeichnet werden (Müller, 2006, 2017; Heckemeyer, 2018).

Leistungsklassen überführen Sportler:innen mithilfe von Unterscheidungen

in eine gemeinsame Struktur, in der diese als un/gleich und – hiermit zusam-

menhängend – für die anschließende Leistungsbewertung als un/vergleichbar

erscheinen (Heintz, 2010, S. 164).Die trianguläre Beziehung zwischenKatego-

rien,Bewertungen undVergleichen zeichnet sich dann dadurch aus, dass über

spezifische Bewertungsweisen (zumBeispiel Messungen des Körpergewichts)

die Grundlage für Kategorien geschaffen werden (zum Beispiel Gewichts-
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klassen), innerhalb derer anschließend weitere Vergleiche durchgeführt

werden können (zum Beispiel Leistungsvergleiche im Fliegengewicht). Dieser

Vorgang kann aber auch impliziter sein und umgekehrt ablaufen, so dass

die Trennung der Athlet:innen einen Vergleich der Bewertungsweisen (zum

Beispiel verschiedener Messverfahren) oder Kategorien das Vergleichen der

Unterscheidungskriterien (zum Beispiel Gewichtsschwellen) voraussetzen.

Vor diesem Hintergrund beruht die Kategorienbildung im Sport auf einer

Kombination von Verfahren der Objektivierung sowie der Bewertung der

objektivierten Kriterien, die zur Kategorisierung in eine Beziehung gesetzt

werden.

Abbildung 1: Leistungsklassen als trianguläres Ordnungsprinzip

Dabei können die Kategorien ineinander verschachtelt vorliegen und sich

weiter aufsplitten: So basiert der Leistungsvergleich im Boxsport auf der

Zuordnung der Athlet:innen zu einer Leistungsklasse (»Gewichtsklasse«), die

sich aus dem Zusammenspiel von Gewichtskategorien (Schwergewicht, Flie-

gengewicht usw.), Geschlechterkategorien (m/w) und Alterskategorien (U13,

U15 usw.) ergibt; im Fußball resultiert sie aus der Verbindung von Geschlecht

(m/w), Alter (Junioren, Mannschaften) und Ligazugehörigkeit (1. Bundesliga,

Regionalliga, Kreisliga usw.), und im Reitsport ergibt sie sich aus dem jewei-

ligen Rang, der in erfolgsbasierten Jahresturnierlizenzen festgehalten wird –

ähnlich dem Ligasystem im Fußball, wo in jeder Saison eine Wahrscheinlich-
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keit besteht, auf- oder abzusteigen (abgesehen von Spitzenpositionen wie der

1. Bundesliga, aus der man nur absteigen kann).

Gleichzeitig sind mit den Kategorien verschiedene Erwartungen ver-

knüpft: Ohne die Trennung nach Gewicht würden Boxkämpfe zwischen Per-

sonen aus dem Schwergewicht und Fliegengewicht wahrscheinlich genauso

vorhersehbar ausfallen wie Fußballspiele zwischen Kreis- und Bundesliga-

mannschaften oder Tanzwettbewerbe zwischen Junior:innen und Senior:in-

nen. Zudem ermöglicht die Trennung die gezielte Austragung spezifischer

Veranstaltungen, wie Altherren-, Jugend- oder Mädchenturnieren. Auf diese

Weise trägt die Kategorisierung »zu einer Pluralisierung der Wettbewerbe

sowie zu einer höheren Attraktivität des Konkurrenzkampfs für das Publikum

[bei], da Spannung und Ergebniskontingenz auf dieseWeise aufrechterhalten

werden« (Müller, 2006, S. 395).

Darüber hinaus können bestimmte Kategorien im Spannungsverhält-

nis zu zeitgenössischen Wertevorstellungen stehen. So wird in den meisten

Sportarten einer Kategorienbildung basierend auf Alter und Geschlecht

zugestimmt, jedoch nicht nach Hautfarbe, Nationalität oder Ethnizität (Steu-

erwald, 2017). Allerdings kann die fehlende Beachtung bestimmter Faktoren

zu einer impliziten Benachteiligung führen. So wird zum Beispiel in keiner

Sportart nach dem sozioökonomischen Status differenziert. Dennoch ist

weithin bekannt, dass diese einen erheblichen Einfluss darauf hat, wer über-

haupt welche Sportart betreibt, wem eine Sportdisziplin eher liegt und wer

sich bestimmte Hobbys leisten kann (Bourdieu, 1991; Gebauer, 1972). Wenig

überraschend ist daher, dass Sportarten wie Polo, Yachting oder Golf eher von

ökonomisch privilegierten Bevölkerungsgruppen praktiziert werden (Gilbert

& Gillett, 2013). Ebenso ist bekannt, dass diese vergleichsweise viel Sport trei-

ben (Burrmann, 2021; Rohrer & Haller, 2015). Die stillschweigende Akzeptanz

dieser Voraussetzungen legt nahe, dass Leistungsvergleiche im Sport mit

einem neoliberalen Wertesystem verbunden sind und die sozioökonomische

Leistungsfähigkeit von Menschen als impliziter Selektionsvorgang toleriert

wird.

FernerwirddieKategorienbildungvongrößerenhistorischenSchwankun-

gen beeinflusst. So rückte erst die Öffnung der Olympischen Spiele für Frau-

en im Jahr 1900 die Notwendigkeit einer geregelten Geschlechtertrennung auf

die Agenda der Sportverbände, die Einführung der UEFA Champions League

1955 (ehemals »Europapokal der Landesmeister«) initiierte den Leistungsver-

gleich unter den besten Teams im europäischenMännerfußball und in der Ge-

schichtedesBehindertensports führtederWeggangvoneinerUnterscheidung
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nach »Behinderungsarten in verschiedene Schadensklassen« (Bennani, 2022,

S. 254) zu einer Kategorisierung, die sich auf die funktionellen Auswirkungen

im Kontext von »environmental factors« konzentrierte.

2.1 Geschlechterkategorien und Leistungsklassen

Vor diesemHintergrund zeichnet sich der organisierteWettkampfsport durch

einen hohen Formalisierungsgrad aus, der neben geschlechtsspezifischen Re-

gelwerken die Differenzierung der Athlet:innen nach ihrer Geschlechtszuge-

hörigkeit umfasst. In fast allen Sportarten hat sich somit eine Kategorienbil-

dung etabliert, die dieGeschlechtszugehörigkeit als grundlegendesDifferenz-

kriteriumbetrachtet und die Geschlechtertrennungmit naturalistischen Leis-

tungsannahmen begründet. Müller spricht in diesem Zusammenhang auch

von »präsumptiven Leistungsklassen« (Müller, 2006,S. 305), umzuunterstrei-

chen,dassdieZuordnungmit kulturellenVorstellungenüber angeboreneLeis-

tungsfähigkeiten begründet wird: Im direkten Vergleich der (zwei) Geschlech-

ter geltenMänner als größer,kräftigerund schneller als Frauen, sodass gemäß

binäristischem Kausalschluss Männer von der Frauenkategorie ferngehalten

werden sollen. Sowerden aus diesemGrund seit jeher auch keineGeschlechts-

tests zur Kontrolle des Zugangs zur Männerkategorie durchgeführt, da davon

ausgegangen wird, dass im Leistungsvergleich der Leistungsstärksten keine kom-

petitiven Verzerrungen entstehen können und diese schlimmstenfalls durch

Doping verursacht werden könnten.

Geschlecht wird dabei wie Alter als ein horizontales Differenzmerkmal be-

handelt, welches, imGegensatz zu vertikalenMerkmalenwie demGewicht im

Boxsport oder demsich inGürtelfarben ausdrückendenRang im JudooderKa-

rate, die Kategorienbildung transdisziplinär bedingt. Ausnahmen finden sich

dagegen in weniger kompetitiven Sportsphären sowie in Veranstaltungen, die

explizit als Kategorienüberschreitungen praktiziert werden, zum Beispiel ge-

mischtgeschlechtliche Teams im Tennis und Hockey (Martinkova, 2020). Hier

reihen sich auch jeneDisziplinen ein,die auf neuenFormenderKategorienbil-

dung beruhen und einen anderen Umgangmit (analogen) Kriterien vorsehen,

wie etwa Ladder-Systeme im digitalen Sport (Quandt & Kröger, 2013). Son-

derfälle bilden zudemkomplementär praktizierte Sportartenwie Tanzen oder

Eiskunstlauf, in denen die Geschlechter gemeinsam antreten und hier mitun-

ter traditionelle Rollenbilder aufgreifen – so etwa als »Untermann«, der Bewe-

gungsimpulse vorgibt und die Frau führt, hebt und wirft. Exzeptionelle Rege-

lungen finden sich auch in Sportarten, in denen es um den instrumentellenUm-
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gangmit größeren Geräten oder Tieren geht (Müller, 2006, S. 409). Vor diesem

Hintergrund existiert keine Geschlechtertrennung in Sportarten wie Spring-

reiten,Pferderennen,Motor-undSegelsport.StattdessenwerdenTrennungen

über Vorgaben für Sportgeräte (Segelboote,Motorräder, Autos) sowieDoping-

regularien für Tiere (zum Beispiel für Pferde) realisiert.

Ferner nimmt die professionelle Leichtathletik eine Sonderstellung ein.

Bei internationalen Sportturnieren wie den Olympischen Spielen wird zwar

keine Trennung nach dem Alter vorgenommen. Jedoch führte das Interna-

tionale Olympische Komitee Ende der 1990er Jahre ein Mindestalter von 16

Jahren ein, um Kinder und Jugendliche vor möglichen Entwicklungsschäden

infolge des exzessiven Trainings zu schützen. Zusätzlich sind die Längen von

Sprintstrecken nach Alter gestaffelt (z.B. 50m, 75m, 100m), und der Zugang

zu als besonders anspruchsvoll eingestuftenDisziplinenwie demDreisprung,

Stabhochsprung oder Hammerwurf wird über ein zusätzliches Mindestalter

reguliert.

Daneben wird die Geschlechtertrennung über sportartspezifische Richtli-

nien formalisiert. Ein Beispiel hierfür findet sich in den unterschiedlichen Re-

gelwerken fürMänner und Frauen. So sind imFrauensport kleinere und leich-

tere Wurfgeräte (der Frauen-Diskus ist 1 kg leichter), kürzere Streckenlängen

(100m statt 110mHürden) sowie teils andere Sportarten vorgesehen (z.B. Soft-

statt Baseball). Auch werden Frauenwettbewerbe in einigen Sportarten in we-

niger aggressiven Settings ausgetragen, zumBeispiel durch Einrichtung eines

Bodycheck-Verbots im Eishockey (Heckemeyer, 2018). Neben diesen graduel-

len Unterschieden existieren grundsätzliche Exklusionen: So treten nach wie

vor ausschließlich Frauen in ästhetischen Sportarten wie Rhythmische Sport-

gymnastik und Synchronschwimmen an, und bei denOlympischen Spielen ist

ihnen der Schwebebalken und Stufenbarren vorbehalten,währendMänner an

Pauschenpferd, Ringen und Reck konkurrieren.

2.2 Geschlechterkategorien und geschlechtliche Ambiguität

Kulturelle Ordnungssysteme beruhen auf dem Prinzip, dass Unterschiede

den Unterschiedenen nicht immanent sind, sondern der kollektiven Verstän-

digung über und der praktischen Herausstellung von Unterschiedlichkeiten

bedürfen.Als historischund topographisch kontextualisierte Phänomene sind

sie somit kontingent und in ihrer sozialen Wirksamkeit zeitlich und kulturell

limitiert.
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Mit Blick auf den Sport, wird die Geschlechterdifferenzierung zwar mit

natürlichen Unterschieden begründet. Soziologisch gesehen lässt sich der pro-

klamierte Unterschied jedoch nicht ohne weiteres als naturhaft hinnehmen,

sondern setzt eine soziale Unterscheidungspraxis, eine Bourdieu’sche »Klas-

sifikation der Klassifizierer« (Hirschauer & Boll, 2017, S. 7), voraus. Um Ge-

schlechterkategorien zu bilden, müssen Unterschiede ebenso erkennbar ge-

macht wie erkannt werden: Sie bedürfen einer evaluativen Infrastruktur in-

klusive der Etablierung von »biomedizinischen Grenzregimen« (Lindemann,

2002, 2009), die Mitgliedschaften begründet und diese in einem sozialen Sys-

tem verstetigt.

Ein charakteristisches Merkmal bei der Kategorienbildung im modernen

Sport zeigt sich in der Reduktion von Komplexität, die zur Konstitution einer

klaren Differenzlinie zwischen den Geschlechtern vorgenommen wird. Im

Gegensatz zur sozialen Komplexität, in der die Geschlechtszugehörigkeit mit

zahlreichen Dimensionen wie der Geschlechtsidentität, Alltagsdarstellung,

personenstandsrechtlichen Zuordnung, Kleidungs- und Berufswahl sowie

Sexuierung und Partnerschaft verworben ist, wird die Kategorisierung im

Sport von persönlichen und sozialen Einflüssen befreit und als ausschließlich

binäre Ausprägung verhandelt. Die Grenzen dieser Kategorisierung lassen

sich an den Maßnahmen verdeutlichen, die ergriffen werden, um mit ge-

schlechtlichen Grenzüberschreitungen umzugehen. Sie werden im binär-

segregierten Sport wie »category errors« (Yanow 2003, S. 14) behandelt.2

Zu den in den vergangenen Jahrzehnten bei der Geschlechterdifferenzie-

rungamhäufigstenproblematisiertenPersonengruppenzählen trans- und in-

tersexuelle Athlet:innen. Als Personengruppe »that cannot be categorised and

placed in neat binaries« (Linghede, 2018, S. 580), verweisen sie auf die Irrita-

tionen sowie regulativenNormalisierungsmaßnahmen,die imgegenwärtigen

2 Yanows Konzept der »category errors« beschreibt Fehler, die bei der Zuordnung zu Ka-

tegorien entstehen können und eines besonderen Kategorienmanagements bedür-

fen. Die Entstehung dieser Fehler führt sie nicht auf die kategorisierten Phänome-

ne, sondern auf die Praxis der Kategorisierung zurück. Demnach treten Fehler erst

dann auf, wenn komplexe Sozialphänomene zu starr oder reduktionistisch behandelt

werden. Um diesem entgegenzuwirken, schlägt sie eine reflexive Kategorienbildung

vor, die die Kategorisierung durch einen fortlaufenden Reflexionsprozess aktualisiert.

Jenkins hat diesen Prozess auch als »internal-external dialectic« (Jenkins, 1996) der Ka-

tegorienbildung beschrieben und gezeigt, dass Kategorisierungen auf dem reflexiven

Erkennen dessen beruhen, dass »similarity and difference are implicit in the other«

(Jenkins, 1996, S. 3).
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Sport mit einer bipolaren Kategorisierung zusammenhängen. Sie stellen in

der Geschichte dermodernen Leichtathletik einen zentralen Grund dafür dar,

wie die Erschaffung von »boxes in which all individuals fit once and only once«

(Yanow 2003, 12) ein kontinuierliches »boundary making« (Lamont & Molnar,

2002; Hirschauer, 2014) erforderlich macht. Zugleich fungieren sie auf orga-

nisatorischer Ebene als eine zentrale Referenz, um ein bipolares System über

seine Außenbezirke zu festigen. Ichmöchte dies in den folgendenAbschnitten

amUmgangmit intersexuellen Körpern näher verdeutlichen.

Der vomBiologen RichardGoldschmidt geprägte Begriff »Intersexualität«

steht seinerseits für eine westliche Tradition der medizinischen Kategorisie-

rung von nichtbinären Geschlechtskörpern, die von binären Normkörpern

abgegrenzt und hierzu in über 80 »Intersex-Conditions« unterteilt werden

(Goldschmidt, 1917; Cools et al., 2018; Klöppel, 2010). Während sich die Ambi-

guitätsvermeidung in dermedizinischenPraxis in einemnormativenUmgang

mit Zweigeschlechtlichkeit und der Etablierung pathologischer Syndrome in-

klusive entsprechender Normalisierungsmaßnahmen manifestiert, besteht

die Ordnungsleistung im Sport darin, Geschlecht messbar zu machen und

geschlechtliche Entwicklungsvielfalt durch entsprechende Vermessungen auf

ein bipolares System abzustimmen.

Wie sehr es sich hierbei keine naturgemäße Zuordnung, sondern eine

Kulturleistung handelt, zeigt sich an verschiedenen Aspekten: Die meisten

Menschen haben imAlltag keine Kenntnis darüber,wer intersexuell ist; häufig

nicht einmal Intersexuelle selbst.Das Bewusstsein für die eigeneGeschlechts-

zugehörigkeit muss in vielen Fällen aufwendig durch eine medizinische

Expertise festgestellt werden (Lang, 2006). In dieser Hinsicht ist die Selbst-

zuordnung sowie auch interaktive Geschlechtsdarstellung im Alltag durch

eine sinnlich-soziale Zuordnung strukturiert, die, wie bereits Garfinkel an

Transsexuellen gezeigt hat, eine binäre Zugehörigkeit insinuiert und nicht-

binäre Andersheiten aufgrund fehlender Alltagsbezüge tendenziell übersieht

(Garfinkel, 1967; auch Hirschauer, 1993). Gleichzeitig ermöglicht dieses inter-

aktiveGeschlechterspiel, dassman imAlltag als das jeweils andere Geschlecht in

Erscheinung treten und entsprechende Verhaltenscodes erwerben kann.

Medizinisch betrachtet sieht das anders aus: So kann eine als intersexuell

kategorisierte Person, die im Alltag als Frau gelesen wird, einen männlichen

Karyotyp (46,XY), einen zu hohen Testosteronwert und ein äußeres männliches

Genitale haben. Intersexuelle können, je nach medizinischer Nomenklatur,

chromosomale Varianten, Abweichungen oder Anomalien wie 47-XXY (med.

zum Beispiel Klinefelter-Syndrom) oder 45,X/46,XY-Mosaike (zum Beispiel
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Turner-Syndrom) aufweisen, ebenso wie weitere Kombinationen und Trans-

gressionen, zum Beispiel XY-Chromosomen bei einem weiblichen Phänotyp

(med. zum Beispiel Partielle/Komplette Androgeninsensitivität).3

Es ist anzunehmen, dass daher streng genommen auch viele intersexuel-

le Athlet:innen im Sport unsichtbar bleiben müssten. Dass das nicht der Fall

ist, liegt daran, dass der Sport eng mit der medizinischen Forschung koope-

riert, um gemeinsam Kriterien und Kategorien zu ihrer Sichtbarmachung zu

etablieren.

3. Geschlechterdifferenzierung und Geschlechtstests

Vor dem dargestellten Hintergrund werden Kategorienüberschreitungen als

»illegal transgressions« (Günter, 2015) eingestuft und die Kategorienbildung

entsprechend eines kulturellen Unterscheidungsmodells des tertium non datur

(Wacke, 1989; Dreger 2000) vollzogen.

3.1 Formalisierung der Geschlechterdifferenzierung

Bis hierhin können wir festhalten, dass die Differenzierung der Geschlech-

ter dem Prinzip der Leistungsklassenbildung folgt und mit naturalistischen

Leistungsannahmen begründet wird. Wie nun zu zeigen sein wird, besteht

die Naturalisierung nicht nur in einer vagen Vermutung über Zugehörigkei-

ten und Potenziale, sondern wird, kennzeichnend für eine moderne Institu-

tion, über entsprechende schriftliche Formalisierungen abgesichert. Sie ver-

stetigen als organisationale »Härtungen« (Kathoff & Dittrich, 2016) Entschei-

dungsstrukturen im Sport und machen Athlet:innen »berechenbar und zure-

chenbar« (Wettmann, 2020, S. 122). Damit sind sie ein wichtiger »Transmissi-

onsriemen«, um transsituative Entscheidungen kommunizierbar zu machen

(Wagner et al., 2023).

Kulturtheoretisch lassen sich Naturalisierungen als Verfahren betrachten,

durch die Phänomene, Dinge oder Eigenschaften als Bestandteile einer na-

türlichen Umwelt intelligibel gemacht und in einem Status der quasi vorsozialen

3 Zugegeben tut sich meine Beschreibung etwas schwer, da mir das semantische Rüst-

zeug fehlt, um bei der Beschreibung des sozialen Phänomens aus der Sogwirkungme-

dizinischer Suggestionen herauszutreten. Ich belasse es an dieser Stelle dennoch bei

den medizinischen Termini, um der Leserschaft den Grundgedanken zu vermitteln.
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Dauerhaftigkeit verankert werden (Douglas, 1992). Als kontinuitätsgetriebene

Stabilisierungsintentionen negieren sie die Kontingenz sozialer Aushandlun-

gen, indem sie so tun, als seien sie Teil einer immer schon gegebenen natürlichen

Normalität. Naturalisierungen können sich insofern mit Formalisierungen

verschränken, als die Negation einer kultürlichen Realität über ihre sprach-

liche, symbolische oder numerische Kodifizierung verstärkt und zugleich

kommunizierbar sowie auf andere Phänomene übertragbar wird. ImUmgang

mit geschlechtlicher Ambiguität verstetigen Formalisierungen ein professio-

nelles Accomplishment, indem sie ein standardisiertes Behandlungsprozedere

etablieren und klare Richtlinien für die Behandlung von ähnlichen Fällen

festlegen.

In diesem Zusammenhang hat auch Knorr-Cetina die Bedeutung wissen-

schaftlicher Prozesse für die Stabilisierung sozialerKategorienuntersucht (sie

bezieht sichdabei auf früheStudien vonMaussundDurkheim,die von »classi-

fications« sprachen). Sie argumentiert, dass moderne Gesellschaften auf eine

wissenschaftlich fundierte Formalisierung von Kategorien angewiesen sind,

umdenEindruck von »socially contrived arrangements« zu vermeiden (Knorr-

Cetina, 1994,S. 9).Erst dieser Prozess verwandle kontingenteKulturphänome-

ne in dauerhafte Dispositionen. Das Paradoxe bestehe demnach darin, dass

sich die Forschung–bei ihr vor allemdie Technik- undNaturwissenschaften–

selbst symbolischer Kategorien bedienten, um den Anschein von Stabilität zu

erzeugen; »Science, a paradigmatic modern institution, also enlivens its uni-

verse through symbolic classifications« (Knorr-Cetina, 1994, S. 10).

Analog dazu wird auch die Geschlechtertrennung im Sport verwissen-

schaftlicht und formalisiert. Im Gegensatz zu archaischen Sportformen zielt

die Formalisierung darauf ab, die für den modernen Sport charakteristische

Bestrebung nach Schaffung einer »formalen Ausgangsgleichheit« herzustel-

len (Bette, 2010, S. 95). In der Leichtathletik findet sich das entsprechende

Wissen in den Gender Regularien (»Gender Regulations«), die von den Medi-

zinkommissionen der Weltsportverbände (World Athletics, Internationales

Olympisches Komitee) herausgegeben werden.

Diskontinuitäten in der Geschlechterdifferenzierung

In der Leichtathletik ist die Formalisierung der Geschlechterdifferenzierung

von zwei historischen Diskontinuitäten geprägt, die sich in der Kategorisie-

rung der Athlet:innen sowie imUmgangmit ihrenKörpern zeigen.Anfänglich

resultiert die erkannteNotwendigkeit der FormalisierungausderErweiterung

des Teilnehmendenkreises um ein weiteres Geschlecht: Analog zur Öffnung
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der Olympischen Spiele für Frauen im Jahr 1900 kam erstmals der Verdacht

auf, dass es sich bei einigen Teilnehmerinnen um verkleidete Männer han-

delt (Wiederkehr, 2008; Cole, 2000). Jedoch beschränkte sich der organisierte

Sport in der erstenHälfte des 20. Jahrhunderts noch darauf, solchemutmaßli-

chen Transitionen nicht selbst aufzuklären, sondern an nationale Einrichtun-

gen wie Polizeidienststellen zu übergeben (Krämer, 2020; Bahro, 2009). Dies

änderte sich zur Mitte des 20. Jahrhunderts. Wenngleich die Sportverbände

schon zuvor entsprechende Vorkehrungen für eine obligatorische Testung ge-

troffen hatten, wurden diese bedingt durch den Zweiten Weltkrieg unterbro-

chen (Cahn, 1994).Ab 1946warenalle Personenverpflichtet,die beabsichtigten,

an internationalen Frauen-Leichtathletikturnieren teilzunehmen, ein ärztli-

ches Attest vorzulegen, das auf einer gynäkologischen Untersuchung beruhte.

Als die Sportverbände die Integrität des Sports während der Ost-West-Kon-

flikte zusätzlich durch das Problem des Staatsdopings bedroht sahen, richte-

ten sie 1966Medizinkommissionen ein.NebenderDurchführung vonDoping-

tests bestand ihreAufgabe fortandarin,dieGeschlechtszugehörigkeit derTeil-

nehmendenvorTurnierbeginnzuverifizierenundhierzu ihreGeschlechtsteile

zu überprüfen, zunächst visuell.

Die öffentlich auch als »nude parade« (Blithe & Hanchey, 2015) kritisierte

Praxis wurde bereits 1967 ausgesetzt und durch das diskretere Testverfahren

der Chromosomentests ersetzt. Statt Geschlechtsorgane zu prüfen, wurden

fortanSchleimhautabstricheundBlutentnahmendurchgeführt.Personen,die

den Test bestanden, erhielten einen entsprechenden Weiblichkeitsnachweis,

der ihnen »no abnormality« bescheinigte.

Infolge der öffentlichen Kritik an den Tests, die unter anderem interse-

xuelle Athlet:innen wie die spanischen Hürdenläufer:in Maria Martínez-Pa-

tiño äußerten, wurde die obligatorische Testung in den 1990er Jahren ganz

ausgesetzt. Die Kritik lautete in diesem Fall, dass gemäß des Stands der bio-

medizinischen Forschung ein XY-Chromosom weder per se ein männliches

Geschlecht noch eine biologische Überlegenheit nachweise (Martínez-Patiño,

2005; Fausto-Sterling, 2012; Krämer, 2020). Damit bestand einer der Haupt-

gründe für die Beendigung der Chromosomentests darin, »dass dadurch we-

derdasProblemuneindeutigerKategorisierungengelöstnochChancengleich-

heit erreicht wurde« (Müller, 2017, S. 217).
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Abbildung 2: Weiblichkeitsnachweis von den Olympischen Spielen

1968

Bundesarchiv 510/862, zit.n.Wiederkehr, 2008, S. 269

Ein erneuter Strategiewechsel vollzog sich nach dem Goldmedaillen-

sieg von Caster Semenya bei der Berliner Leichtathletik-WM 2009, so dass

die Sportverbände seit 2011 wieder Geschlechtstests durchführen. Statt

Geschlechtsorgane und Chromosomen werden fortan Hormontests zur

Bestimmung des körpereigenen Testosteronwerts durchgeführt. Diese un-

terscheiden sich von den vorherigen Testformen in mehreren Hinsichten:

Einerseits wird seitdem nicht mehr obligatorisch, sondern selektiv getestet,

d.h. erst bei Verdacht auf das Vorliegen einer geschlechtlichen Variation oder

Transition. Die Operationalisierung solcher Verdächtigungen setzt die For-

malisierung spezifischer Kriterien des Erkennens von Ambiguität voraus, die

über entsprechende Hinweise auf eine Virilisierung (wie Gesichts- oder Kör-

perbehaarung) in medizinischen Leitfäden festgelegt werden (Müller, 2017,

S. 219). Andererseits stehen seitdem nicht mehr geschlechtliche Grenzüber-

schreitungen imFokus, zumindest nichtmehr formell, sondernTeilnehmende

in der Frauenkategorien, deren Körper einen als erhöht eingestuften Andro-

genwert produzieren, was medizinisch als »Hyperandrogenismus« eingestuft

wird. Die Starterlaubnis wird an die Höhe des jeweiligen Androgenspiegels
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geknüpft. Der ermittelte Wert fungiert seitdem als zentrale Referenz, um

das Prinzip der Chancengleichheit über eine singuläre biochemische Kom-

ponente abzusichern, die als hauptverantwortlich für die sportliche Leistung

angesehen wird.

Die Kategorie des »Relevant Athlete«

Angesichts aktueller gesellschaftlicher Inklusionsforderungen, queerer

Emanzipationsbewegungen und Diskriminierungsverbote sind die Sport-

verbände wie nie zuvor dazu angehalten, ihre Testverfahren, Kriterien und

Motive fortlaufend zu überprüfen (Krämer, 2022). Dies macht sich einerseits

in einer beschleunigten Kommunikation über Differenzierungs-Standards

bemerkbar, so dass die Gender Regularien seit 2011 in regelmäßigen Abstän-

den aktualisiert werden. Es zeigt sich aber auch darin, dass diese ein breites

Spektrum an gesellschaftlichen Faktoren berücksichtigen müssen und daher

nicht mehr bestimmte Geschlechter prinzipiell ausschließen können.

Vor diesemHintergrund besteht ein politischesNovumdarin, dass, korre-

spondierend mit der zunehmenden gesellschaftlichen Sensitivität für Diver-

sitäts- und Inklusionsfragen, Inter- und Transsexuelle nicht mehr grundsätz-

lich ausgeschlossenwerden.Wieobenbereits angedeutet,wird ihreTeilnahme

indirekt über neue Kategorien und Bewertungsweisen reguliert, die vor eini-

gen Jahren indenbinär-segregiertenSport implementiertwurden.Vordiesem

Hintergrund zeichnet sich der aktuelle Umgang dadurch aus, dass weiterhin

an einer zweigliedrigen Differenzierung festgehalten wird, während die Teil-

nahme über eine komplexe Ordnungsleistung koordiniert wird. Diese beruht

im Kern auf zwei verknüpften Differenzierungslogiken:

Schaffung zusätzlicher intra-kategorialer Bereiche, mit denen il/legitime

Kriterien innerhalb einerKategoriedurchAnschlussanexterneKategorien

begründetwerden,zumBeispiel Implementierungmedizinischer Syndro-

me zur Ermittlung der Teilnahme(un)fähigkeit in der Frauenkategorie;

Durchführung medizinischer Eingriffe, mit denen die Zugehörigkeit zu

einer Geschlechterkategorie nicht mehr als unumkehrbare Feststellung

(»Weiblichkeitszertifikat«, siehe oben), sondern als erwerbbar angesehen

wird, zum Beispiel durch pharmakologische Eingriffe zur Senkung des

Testosteronspiegels.

Das formalisierteZusammenspiel lässt sich ander kürzlich vonderWorldAth-

letics eingeführten Kategorie des »relevant athlete« konkretisieren. Als »rele-
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vant athletes« werden jene Athlet:innen kategorisiert, bei denen sich drei Kri-

terien überlappen (World Athletics, 2023, S. 5f.):

(1) »they have one of the following DSDs [med. ›Differences of Sex Develop-

ment‹, D.K.]: 5α-reductase type 2 deficiency, partial androgen insensitiv-

ity syndrome (aka PAIS); 17β-hydroxysteroid dehydrogenase type 3 (17β-

HSD3) deficiency; ovotesticular DSD; or any other genetic disorder involv-

ing disordered gonadal steroidogenesis; and

(2) as a result, they have a concentration of testosterone of 2.5 nmol/L ormore

in their serum; and

(3) theyhave sufficient androgen sensitivity for that testosterone tohave ama-

terial androgenising effect.«

Um eine binäre Kategorisierung zu realisieren werden aktuell jene Personen

als behandlungsbedürftig eingestuft, die nachmedizinischenMaßstäben eine

bestimmte DSD-Diagnose in Kombination mit einem als erhöht eingestuften Tes-

tosteronwert aufweisen und bei denen sich eine körperliche Sensitivität fürmänn-

liche Hormone nachweisen lässt. Analog zur Regulierung der Transsexuali-

tät wird im Falle der Intersexualität bzw. bei DSD-Syndromen die körperliche

Sensitivität für Testosteron als eigentliche Ursache der Leistungsverzerrung

eingestuft. Die oben angeführten Punkte (1) und (3) hängen insofern zusam-

men, als dass die unter Punkt (1) genannten DSD-Diagnosen medizinisch be-

trachtet dafür bekannt sind, eine Virilisierung des Körpers durch Androgene

zuzulassen (imGegensatz zumBeispiel zu Syndromenwie dem »complete an-

drogen insensitivity syndrome«; CAIS).

Zugleich wird das Management der Kategorien nicht mehr einseitig als

grundsätzliche Frage der Zugehörigkeit behandelt. Stattdessenwerden in den

aktuellen Regularien verschiedene Voraussetzungen angeführt, wie auch wei-

terhin in der Frauenkategorie angetreten werden kann. Diese gestalten sich

analog zum Umgang mit Transsexuellen und werden im Falle des Umgangs

mit Intersexuellen als »DSD Eligibility Conditions« bezeichnet:

(1) »theymust be recognised at law (for example, in a birth certificate or pass-

port) either as female or as intersex;

(2) theymust have continuouslymaintained the concentration of testosterone

in their serum below 2.5 nmol/L3 for a period of at least 24 months; and

(3) they must continue to maintain the concentration of testosterone in their

serumbelow2.5nmol/Lat all times (i.e.,whether theyare in competitionor
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out of competition) for so long as they wish to retain eligibility to compete

in the female classification […].«

Theoretisch betrachtet insinuiert eine solche Formalisierung von Zugehörig-

keit denEindruck einer »sachbezogenen Leistungsbeurteilung« (Heintz, 2023,

S. 176). Analog zur Kategorienbildung im Behindertensport sind es nicht Per-

sonen, die bewertet und kategorisiert werden, sondernMenschen, die als »Be-

sitzer*innen ihresKörpers adressiert«werden (Bennani,2022,S. 260).DieBri-

sanz dieser Kategorisierung resultiert nicht zuletzt aus dem Umstand, dass

an »Menschenkörpern Personen haften und die von den Bewertungsverfahren

unterstellte Trennbarkeit von Körper und Person kaum gegeben ist« (Schmidt

et al. 2024, in diesem Band).

Vor diesem Hintergrund verdeutlichen die drei oben genannten Punkte

aus den DSD Eligibility Conditions, dass es sich bei der Kategorisierung, wie

ich imFolgenden ausführenwerde, nicht umeine externalisierte FormderGe-

schlechterdifferenzierung handelt: Es geht nicht mehr darum, was medizi-

nische Expertisen gewissermaßen an körperlichen Befunden vorfinden und

wie sie ihre Entscheidungsfindung daran ausrichten. Eine Besonderheit der

heutigen Kategorisierung besteht darin, dass sie als ein submissiver Akt behan-

delt wird, indem die disjunktive Kategorisierung zwar von außen gerahmt,

aber zugleich als eigenverantwortlicher Vorgang der Selbstzuordnung behan-

deltwird.Dieswird dadurch realisiert, dass dieRegulariennicht nurMitglied-

schaften festlegen, sondern auch Bedingungen benennen, wie man Mitglied

wird (durch einen legitimen Testosteronwert),Mitglied bleibt (durch kontinu-

ierliche Senkung des körpereigenen Testosteronwerts) oder dieMitgliedschaft

wieder verliert (durch Unterbrechung der testosteronsenkendenTherapie).

3.2 Medizinische Objektivierung der Geschlechterdifferenzierung

Als »vielgestaltige, historisch und sozial wandelbare Praktiken« (Epple & Er-

hart, 2015, S. 17) müssen die Differenzlinien, die Kategorien zugrunde liegen,

nicht immer direkt ersichtlich sein. Obwohl die Geschlechtertrennung im

Sport mit biologischer Leistungsdifferenz begründet wird, bleibt für Au-

ßenstehende unklar, wie Geschlechtszugehörigkeiten verifiziert werden und

welche Kriterien einen Unterschied machen. Das Wissen, dass in den meis-

ten Sportdisziplinen nach Geschlecht getrennt wird und dass es bestimmte

Gründe für die Trennung gibt, beruht daher weniger auf »Verständnis« als auf

»Einverständnis« (Heintz, 2010, S. 172).
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Kontingente Körper

Charakteristisch für ein medizinisch fundiertes Kategoriensystem beruht die

Geschlechtertrennung imSport auf einer polaristischenHeuristik, die diskur-

siven Entwicklungen unterliegt und sich an kontingenten Bewertungs- und

Behandlungsweisen orientiert. Die Kontingenz ist der beste Beleg dafür, dass

die Herausstellung von natürlichen Unterschieden auf sinnhaften Unterschei-

dungen beruht, die ihrerseits »gezogen oder zurückgezogen, aufrechterhalten

oder unterlaufen, und bei der Begegnung mit anderen Unterscheidungen

verstärkt oder verdrängt werden können« (Hirschauer, 2014, S. 181). Der wis-

senschaftliche Erkenntnisgewinn lässt sich dann im Spannungsverhältnis

erkennen, das zwischen den Vorstellungen einer natürlichen Kontinuität und

ihrer nachgewiesenen kulturellen Relativität besteht.

Wie bereits gezeigt wurde, wird die Geschlechterdifferenzierung medizi-

nisch abgesichert und gemäß einer im okzidentalen Kulturraum etablierten

Episteme der anatomischen Inkommensurabilität der Geschlechter objektiviert

(Laqueur, 1992). Die Funktion der Objektivierung besteht darin, Handlungs-

und Orientierungshilfen zu etablieren, indem die Grenzen von Gruppen ab-

gesichert und Geschlechtszugehörigkeiten durch ein medizinisches »Wissen

vom Körper« (Keller & Meuser, 2011) in eine bivalente Struktur überführt

werden. Die körperfixierte Zuordnung von Geschlecht beruht dann darauf,

dass bestimmte Kriterien innerhalb eines Sozialsystems ontologisiert und

Zugänge in diesem über Bewertungen von Körpern festgelegt werden. Dieses

Zusammenspiel von Kriterien und Bewertungen ist integraler Bestandteil

einer evaluativen Infrastruktur, die an konkrete Weisen des Untersuchens,

Sichtbarmachens undTaxierens vonOrganen gekoppelt ist (Fourcade&Healy,

2017).

Abbildung 3 ordnet die Geschlechtstests chronologisch an, die seit ih-

rer offiziellen Einführung im Jahr 1946 in der professionellen Leichtathletik

durchgeführtwerden (Krämer, 2023, S. 199; Krämer&Schyvinck, 2024, S. 355).

Wenngleich eine solche kompakte Darstellung zu reduktionistischen Fehlan-

nahmen verführen und über die gesellschaftliche Einbettung der jeweiligen

Tests hinwegtäuschen kann, so zeigt das Arrangement, wie die Segregations-

linie immer auch mit einem medizinischen deconstructing sex bzw. undoing

categorization verbunden ist (Massa et al., 2023). Erkennen lässt sich so, wie in

der Geschichte der Tests ein körperlicher Polymorphismus einerseits einem

»ärztlichen Blick« (Foucault, 1963) unterworfen und andererseits über die Ein-

richtung von pathologischen Rangfolgen, Kombinationen und Höchstwerten

in eine bivalente Struktur überführt wird. Im Sinne eines evaluativen »what
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is counted counts« (Miller, 2001, S. 386), wird bestimmten Körpermerkmalen

eine geschlechts- und damit kategorienanzeigende Qualität zugesprochen,

die über medizinische Metriken und Skalierungen objektiviert wird.

Abbildung 3: Polaristische Kategorisierung der Geschlechter im Sport

Analog zum jeweiligen medizinischen Forschungsstand haben sich über

die Jahrzehnte Differenzierungsformen etabliert, die Genitalien, Chromo-

somen und Hormone als zentrale Differenzkriterien heranziehen und dabei

andere leistungsrelevante anthropometrische Faktoren wie Körpergröße,

-gewicht, kardiovaskuläre Faktoren oder den Gesamtmuskelanteil bestenfalls

indirekt einschließen (Hackbart, 2020).

(1) Im Zeitraum zwischen 1946 und 1966 wurde die kategoriale Zugehörigkeit

über eine visuelle Bewertung der äußerenGenitalien ermittelt.Diese wur-

den innerhalb eines polaristischen Modells hinsichtlich ihrer dichotomen

Ausprägungen eingestuft. Die Teilnahmefähigkeit wurde innerhalb einer

pathologischen Rangfolge beruhend auf der in der Medizin gebräuchli-

chen »Praderskala« festgestellt. Damit wurde die Teilnahmefähigkeit von

einer ästhetischen Bewertung des Äußeren abhängig gemacht, für die

weitere Anhaltspunkte, wie das tatsächliche Funktionieren der Organe (zum
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Beispiel die Fortpflanzungs-, Urinier- oder Erektionsfähigkeit), keine

Rolle spielten.

(2) Die zwischen 1967 und 1998 durchgeführten Tests wiederum machten

die Teilnahmefähigkeit von der Chromosomenkombination abhängig. Je

nach Test konnte der Zugang zur Frauenkategorie davon abhängen, ob

sich ein Y- oder ein zweites X-Chromosom nachweisen ließ. Dies konnte

rückblickend insofern zu Verwirrungen führen, da einige Personen den

einen Chromosomentest bestehen und von einem anderen disqualifiziert

werden konnten, wie zum Beispiel jene mit einem medizinischen Kline-

felter-Syndrom, mit chromosomalen Mosaiken oder Turner-Syndrom

(Rupert, 2011).

(3) Die 2011 eingeführten Testosterontests begründen die Segregationslinie

zwischen Männer- und Frauenkategorie mit hormonellen Grenzwerten

(≤2,5 nmol/L vs. ≥2,5 nmol/L), die in den vergangenen Jahren zunehmend

verschärft und in Bezug zu weiteren medizinischen Diagnosen gesetzt

wurden. Testosteron wird dabei eine probabilistische Qualität zugedacht,

indemes »fürMannsein verantwortlich gemacht«wird (Schmitz&Degele,

2016, S. 8) und ein Überschuss entsprechendmedizinisch etikettiert (»Hy-

perandrogenismus«, s.o.) sowie als Bedrohung für die Chancengleichheit

eingestuft wird.

Daneben unterscheiden sich die beiden früheren Testformen ganz wesentlich

von den Testosterontests, als ihnen eine Kontinuitätsannahme zugrunde gelegt

wird: Sowohl Genitalien als auch Chromosomen werden ähnlich wie die Ka-

tegorisierung von Beeinträchtigungen im Behindertensport als »lebenslange

Konstanten« (Hirschauer, 2014, S. 171) bewertet. Personen, die beabsichtigten

in der Frauenkategorie anzutreten und denen ein ambiges Genitale oder ein fal-

scher Karyotyp nachgewiesenwurde, blieben ihre weitere Sportkarriere von der

Frauenkategorie ausgeschlossen.

Im Gegensatz hierzu drückt sich bereits im Begriff des Testosteron-Werts

bzw. »Legitimate Testosterone« eine Kontinuitätsannahme aus: Testosteron

lässt sich nicht nur geschlechtsübergreifend nachweisen und unterliegt in den

jeweiligen Körpern kontinuierlichen Schwankungen (zum Beispiel je nach

Uhrzeit, Alter und Tagesform), sondern der Wert lässt sich durch medika-

mentöse oder operative Eingriffe auch gezielt verändern. In dieser Hinsicht

verweisen Testosterontests auf ein Management von »complicated things in

ways thatmake it possible to intervene« (Castaño, 2021, S. 683), das darauf be-

ruht, Körper nicht nur zu testen, sondern auchmedizinisch zu normalisieren,
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indem diese über die Modifikation eines symbolischen Geschlechtsmarkers

an die strukturellen Gegebenheiten eines sozialen Systems angepasst wer-

den. Es ist diese zynische Fokussierung auf ein fluides Differenzkriterium,

die gegenwärtig vom organisierten Sport als Nachweis der Vermeidung von

»discrimination on grounds of gender identity« (World Athletics, 2023, S. 5)

betrachtet wird und zugleich als Bezugspunkt für ein invasives Eingreifen in

die Körper der Athlet:innen herangezogen wird.

Quantifizierung und Laboratorisierung

Im Gegensatz zu früheren Genitaluntersuchungen, die den Zugang zur Frau-

enkategorie von einer visuellen Prüfung abhängig machten und dabei ein

vertrautes Geschlechtermodell aus der Medizin aufgriffen (Mildenberger,

2005), basieren die neueren Tests auf einer Unterscheidungslogik, die Zuge-

hörigkeiten nicht mehr allein aus der Einschätzung einer ärztlichen Expertise

(wie zum Beispiel bei gynäkologischen Untersuchungen) ableiten, sondern

stattdessen mit Laborergebnissen begründen. Aus wissenschaftsgeschicht-

licher Perspektive war die Praxis der visuellen Genitalinspektion in einen

indifferenten Medizindiskurs eingebettet, der zuweilen noch verschiedene

nicht-heteronormative Phänomene unter widersprüchlichen Begriffen wie

dem des »intersexuellen Homosexuellen« zusammenfasste (Mildenberger,

2005, S. 278). In dieser Hinsicht markieren die neueren Testmethoden ein

generelles Umdenken in der medizinischen Geschlechtszuordnung, das sich

zur Mitte des 20. Jahrhunderts vollzog und sich in neueren Konzepten wie

das des »Chromosomengeschlechts« zeigte (Bleuler &Wiedemann, 1956). Der

organisierte Sport schließt an diese Diskursgeschichte an und nutzt die je-

weiligen Deutungshoheiten, Unterscheidungspraktiken und Grenzwerte zur

Etablierung einer bivalenten Struktur. Ausgehend hiervon haben sich zwei

grundlegende Differenzierungsweisen im Sport etabliert: Quantifizierungen

und Laboratorisierungen.

Quantifizierungen lassen sich mit Porter als »technologies of persuasi-

on« (Porter, 1995) verstehen, die Phänomene der Kultur durch numerische

Abstraktionen in eine universelle Metasprache überführen. Bewertungs- und

kategorisierungssoziologisch sind sie insofern relevant, als durch Quan-

tifizierungen »klassifizierende Vorgänge des Bestimmens, Bewertens und

Einordnens durchgesetzt und der Wertigkeitsstatus einer Person oder Sache

dabei in Zahlen ausgedrückt« (Mau, 2017, S. 24) wird. Zahlen fungieren dabei

als eine Art »lingua franca« (Heintz, 2010, S. 173), die in der Lage ist, kulturelle

Unschärfen kategorisch zu konturieren und damit Unvergleichbares ver-
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gleichbar zu machen (Heintz 2021, S. 174). In Bezug auf die Vermessung von

Geschlecht imSport besteht eine zentrale FunktionderQuantifizierungdarin,

die Teilnahmefähigkeit der Athlet:innen über zahlenbasierte Normbereiche

wie Testosteronlimits oder die Prader-Skala zu regulieren. Quantifizierungen

machen damit die Heterogenität körperlicher Erscheinungen an konkreten

Organen ablesbar und realisierendamit implizit eine kulturelleDe-Lokalisierung

von Geschlecht. Auf diese Weise lässt sich, bedingt durch die geringe Inde-

xikalität von Zahlen, eine Opposition der Geschlechter durch den Transfer

in Zahlen gegen kulturelle Andersheiten behaupten: Unabhängig davon, wie

viele Geschlechter im Kulturkreis der jeweiligen Sportler:innen, in queeren

Communities sowie im Personenstand anderer Länder anerkannt oder in

wissenschaftlichen Kreisen außerhalb der Biomedizin verhandelt werden,

suggeriert eine zahlenbasierte Festlegung, dass es sich hierbei umkulturüber-

greifend gültige Messgrößen handelt.

Daneben basieren Testmethoden wie Hormon- und Chromosomentests

auf einer laboratorischen Wissensgenese. Im Gegensatz zu den empirischen

Feldwissenschaften, die sich auf eine Erforschung dessen konzentrieren,

was sie an Phänomenen in der Umwelt vorfinden, zielen Laboratisierungen

darauf ab, diese Phänomene in experimentellen Settings selbst zu erzeugen

(Stichweh, 1994). Laboratisierungen lassen sich als wissenschaftliche Prak-

tiken betrachten, die »Beobachtungsgegenstände […] unter kontrollierbaren

Bedingungen« erzeugen und sie dadurch für »jedermann und jederzeit zur

Verfügung« (Heintz &Werron, 2011, S. 372) stellen.Damit sind sie in der Lage,

empirische Fakten von Zeit, Raum und Sache zu dekontextualisieren.4 Analog

besteht die Besonderheit im Sport darin, dass kontingente Vorstellungen

4 In den Sozialwissenschaften werden Labore und Laboratorisierungen von den Labor-

studien untersucht. Für sie zentrale Autor:innenwie Latour, Lynch,Woolgar und Knorr-

Cetina weisen anhand verschiedener Studien in Laboren der Biowissenschaften nach,

dass die dort erzeugten hard facts soziale Konstruktionen darstellen, in die verschie-

dene Einflussfaktoren wie technische Möglichkeiten, Hierarchisierung von Institutio-

nen, Trends im Experimentieren oder Karriereinteressen von Forschender einfließen

(Latour &Woolgar, 1986; Knorr-Cetina, 1991; Graumann& Lindemann, 2010). Aus ihrer

Perspektive handelt es sich bei Laboren um sozialeMikrokosmen, in denenMenschen,

Diskurse, Praktiken und Instrumente kontinuierlich neu konfiguriert werden. Dabei

werden nicht nur diskursive Maßnahmen eingesetzt, sondern auch »semiotische Me-

chanismen, durch diematerielle Substanzen in Diagramme, Tabellen oder Sätze über-

führt werden und so zu Repräsentanten der vergänglichen Natur im Experiment wer-

den« (Kaiser & Maasen, 2010, S. 691).
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von Geschlecht im Labor isoliert und diese Isolationen anschließend in das

soziale System des Sports (zurück-)übertragen werden. Als externalisiertes

Verfahren der Geschlechterverifikation fungiert die Laboratorisierung auf

diese Weise als ein »Härtungsprozess des Wissens« (Kaiser & Maasen, 2010,

S. 692), der die Teilnahmefähigkeit der Athlet:innen als »kontinuierlichen und

erwartbaren Prozess« (Heintz & Werron, 2011, S. 372) und damit als eine Art

»self-vindication« (Hacking, 1992) modelliert.

Schluss

Das Anliegen des vorliegenden Beitrags war es, die Kategorisierung von Ge-

schlecht im Wettkampfsport der Leichtathletik entlang ihrer kategorialen

Irritationen zu untersuchen. Ich habe gezeigt, dass die Geschlechtertrennung

dem Prinzip der Leistungsklassenbildung folgt und die Unterscheidung in

Frauen und Männer mit naturalistischen Fairnessargumenten begründet

wird. In diesem Zusammenhangwurde verdeutlicht, dass die binäre Segrega-

tion von intersexuellen Athlet:innen herausgefordert wird, deren nichtbinäre

Körper als genuiner Ausdruck einer zu regulierenden Geschlechterambiguität

im Sport betrachtet werden und die zugleich in den jeweiligen Formalisierun-

gen der Gender Regularien als Referenz für ein kontinuierliches »boundary

making« fungieren.

Organisatorisch wird die Segregationslinie über Geschlechtstests abge-

sichert: Sie basieren auf einer spezifischen Bewertung und Kategorisierung

von kontingenten Körperindizien wie Genitalien, Geschlechtschromosomen

und Sexualhormonen. Vor diesem Hintergrund zeichnet sich die Geschlech-

terdifferenzierung durch zwei Diskontinuitäten aus, die sich dahingehend

bemerkbar machen, wie einerseits Kategorien (Mann/Frau) aufrechterhal-

ten sowie die Aufrechterhaltung über die Schaffung von Intra-Kategorien

(»relevant athlete«) stabilisiert werden.

Es bleibt schließlich noch darauf hinzuweisen, dass eine solche strukturel-

le Perspektive bislang im organisierten Sport kaum eine Rolle spielt. Eine ge-

sellschafts- und kultursensible Kontingenz- oderKontextperspektive vermisst

man in den Stellungnahmen der Sportverbände, obwohl es sich bei ihnen um

global und damit kulturübergreifend agierende Institutionen handelt. Diese

kommenbei ihrerbisherigenbiologistischenSortierungderMenschenbislang

gewissermaßen ohne diese Perspektiven aus und thematisieren die binäre Ka-

tegorisierung aus den gesetzten Strukturen heraus.
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Vor diesemHintergrund besteht im aktuellen Sport eineHerausforderung

darin, InklusionundDifferenz zusammenzudenken.Fourcade beschreibt dies

als einen generellen Konflikt, mit dem sich modernen Gesellschaften aktuell

konfrontiert sehen (Fourcade, 2016). Auf der einen Seite sind sie dazu angehal-

ten,kulturelleDifferenzenanzuerkennenunddiese inentsprechendenLeitbil-

dern wie der »multikulturellen Gesellschaft« mit entsprechenden politischen

Vorkehrungen zu verankern. Auf der anderen Seite setzt eine sich als merito-

kratisch verstehende Gesellschaft voraus, dass Personen nicht nach askripti-

ven Merkmalen, sondern nach ihrer Leistung beurteilt werden. Beide Prinzi-

pien stehen imWiderspruch zueinander.

Zugleich zeichnet sich jedoch seit einigen Jahren, gewissermaßen als

epistemischer Hoffnungsschimmer, eine Gegenbewegung zur Kolonisierung

des Sports mit binären Geschlechtermodellen ab, die mit der internationalen

Anerkennung dritter bzw. diverser Geschlechter in Gesellschaftsbereichen

wie Alltag, Kunst und Recht korrespondiert und sichmit Inklusion- und Anti-

diskriminierungsdebatten verschränkt (Voß, 2023). Als Belege hierfür lassen

sich die öffentlichen Stimmen von Athlet:innen wie Caster Semenya und

Laurel Hubbard anführen, aber ebenso die Zunahme sozial- und sportwis-

senschaftlicher Beiträge zum Thema sowie eine semantische Diskontinuität

auf Seiten der Sportverbände. So sind Einrichtungen wie der Deutsche Fuß-

ballbund (DFB) oder der Deutsche Leichtathletikverband (DLV) vor kurzem

dazu übergegangen, ein geschlechterinklusives Sportumfeld zu schaffen

und die geschlechtliche Selbstzuordnung als Entscheidungskriterium für die

Kategorisierung heranzuziehen, zumindest im Amateurbereich (DLV, 2023).
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